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Werte Mitglieder,

liebe Freunde des WSV,

am 16. November führten wir die Jahreshauptversammlung unseres Vereines durch. Dies war insoferne ein historisches Ereignis, da wir diese Veranstaltung erstmals in unserem neuen Clubhaus durchführen konnten. Danke all jenen Mitgliedern, die  gekommen sind und so ihre Verbundenheit zum Verein zum Ausdruck gebracht haben. Als Ehrengäste konnten wir unseren Bürgermeister Hilmar Loitsch unseren Pfarrer Prov. Mag. Jacek Wesoly und unsere Ehrenobmänner Engelbert Gruber und Eduard Paul begrüßen.

In seinen Grußworten dankte der Bürgermeister dem Vorstand für die geleistete Vereinsarbeit, aber insbesondere für die erbrachten Eigenleistungen beim Bau des Clubhauses.

Für Alle, die keine Zeit oder Lust hatten an der Versammlung teilzunehmen aber trotzdem informiert sein wollen, nachstehend  ein Auszug aus meinem Bericht:

„ Es ist mir eine besondere Freude Euch erstmals in den Räumlichkeiten unseres neuen Clubgebäudes begrüßen zu dürfen. 

Zwei ereignisreiche Jahre sind wie im Flug vergangen, vor Allem das heurige hat uns doch den einen oder anderen Schrecken versetzt, sind doch innerhalb weniger Monate 4 Bewohner unseres Dorfes – 3 davon Mitglieder unseres Vereines – schwer erkrankt – und nach langer Reha Gott sei Dank wieder zurück in unserer Mitte.

wir wollen all unserer Mitglieder gedenken, die uns vorausgegangen sind. Zuletzt unsere langjährigen Funktionäre

Karl Gebenetter – unser wettererprobter Starter, damals noch ohne Startzelt oder Starthaus

Stefan Reiter –  Kassier in der Gründungszeit des WSV Saualpe

Dorli Krametter,

47 Jahre hat es gedauert, bis es uns gelungen ist eine eigene Heimstätte – sprich Clubhaus – zu errichten. Vor 6 Jahren bei unserer Fusionierung mit dem Tennisverein haben wir beschlossen, dass wir ein Haus bauen werden. Viele Planideen wurden zu Papier gebracht und wieder verworfen, manche von uns selbst, andere von den Experten in den Förderstellen. Um das Projekt schlussendlich nicht zu gefährden, haben wir uns auf diese Ausführung geeinigt – mit einigen kleinen, aber wie uns scheint sinnvollen Änderungen.

Zum Einen haben wir uns nicht davon abbringen lassen, dass wir unser Heizsystem mit erneuerbarer Energie betreiben und neben dem Pelletskessel auch eine Solaranlage zur Heizungsunterstützung installiert haben.

Zum Anderen haben wir die überdachteTerrasse gleich in einen Wintergarten verwandelt und so Räumlichkeiten geschaffen, die wir auch entsprechend gut nutzen werden können.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die mitgeholfen haben, dass wir hier nicht nur ein Clubhaus gebaut haben, sondern, wie ich glaube ein Schmuckstück hier in Wieting hingestellt haben. Ganz besonders bedanken wollen wir uns beim Gemeinderat der Marktgemeinde Klein St. Paul und vor allem bei unserem Bgm. Hilmar Loitsch. Er ist mir vom Anfang an immer hilfreich zur Seite gestanden und hat das Projekt 100% unterstützt.

Wir haben die öffentlichen Mittel – 60 T€ von der Marktgemeinde, 35 T€ vom Sportreferat des Landes Kärnten, 20 T€ von unserem Dachverband der Union Kärnten – sorgsam und gewissenhaft eingesetzt und verbaut. Bis zur endgültigen Fertigstellung werden wir den budgetierten Kostenrahmen von 150 T€ wohl erreicht haben und unsere Rücklagen in das Projekt eingebracht haben.

Im November 2012 haben wir noch die Zufahrt geschoben und alles für das Frühjahr vorbereitet und noch am 30. November den 1er-Platz saniert. Am 1.Dezember lagen dann 15 cm Schnee darauf.

Am 18. April 2013 um 6:55 Uhr war Baubeginn und wenn wir nun nach 6 Monaten unseren Bau sehen, dann können wir dankbar sein, das alles so gut und ohne größere Unfälle geklappt hat, ein paar Verletzungen – Gott sei Dank, ohne bleibende Schäden, waren schon dabei – Florian - Bluterguss bei Betonieren der Bodenplatte, Sieg – Hautabschürfungen beim Sturz vom Schiedsrichterstuhl beim Edelputz, Renate – Handverletzung beim Fensterputzen, PSWU Fingerquetschung beim Holzverladen ……

Ach ja, beinahe hätte ich es vergessen – Ihr könnt nun meine Email-Adresse wieder aus dem Spam-Ordner nehmen – ich werde Euch jetzt nicht mehr so oft mit der Bitte um Mithilfe zum Arbeitseinsatz beim Clubhaus bitten.

Es war nicht immer leicht, wenn größere Arbeitseinsätze angestanden sind, weil halt jeder so seine Termine hat……

Glücklicherweise hatten wir aber einen, der seine Termine und seinen heurigen Urlaub für den Verein geopfert hat. Er war vom ersten Tag an dabei und war der Ansprechpartner für alle bauausführenden Firmen. Er war Hilfsmaurer, Hilfszimmerer, Hilfsfliesenleger, Hilfsinstallateur, Kaminbauer, Solateur, Trockenausbauer, Isolierer, Dämmspezialist, und und und – danke unserem Kassier Florian Primavesi.

Danke für dein Engagement.

Danke allen Helfern, die am Bau mitgeholfen haben 

- Bodenplatte: Florian, Roland

- Mauerung: Florian, Reinhard, Kurti

- Sanitär/Heizung: Florian, Daniel, Martin

- Elektro: Gerald, Christian

- Fliesen: Hermann, Peter, Florian, Franz

- Wärmedämmung/Außenputz: Siegi, Walter, Florian, Reini, Reinhard ……
- Besenstrich:

- Erdarbeiten:

ich will keine Namen nennen, um nicht etwa jemand zu vergessen, die die mitgeholfen haben wissen es ohnehin und die, die nicht dabei waren auch - 

 – es waren in Summe rund 40 IdealistInnen, die ihren aktiven Arbeitseinsatz hatten, so dass wir heute unsere Hauptversammlung hier durchführen können. 

Manche hatten wenigstens 1 Stunde Zeit, andere 70 oder 133 oder manche gar 500 oder 600 Stunden….

Danke für Eure rund 2000 geleisteten Arbeitsstunden im Dienste des Vereines und der Allgemeinheit.

Resümierend kann ich feststellen, dass ich froh bin, dass es vorbei ist - andererseits ist es schade, dass wir uns nun nicht mehr beinahe jeden Tag auf der Baustelle treffen und einer sinnvollen Beschäftigung nachgehen können.

Das Haus soll unser Kommunikationszentrum werden – es soll ein Treffpunkt werden, zu dem man kommt um sich zu unterhalten oder um die Fitnessgeräte, die wir im Winter aufstellen werden, auch entsprechend zu nützen.

Über die Auslastung des Clubhauses mach ich mir keine Sorgen, aber worüber ich mich ernstlich sorge, ist die generelle Entwicklung im Nachwuchsbereich:

uns fehlen die Kinder bzw. ist der Wunsch auf sportliche Betätigung nicht mehr so ausgeprägt, wie vor 20 Jahren. Daher mein Appell an die Eltern – gebt Euren Kindern die Chance verschiedene Sportarten zu erlernen – wir bieten Schikurse,  Tenniskurse und Gymnastikkurse und viele andere Veranstaltungen zu Superkonditionen an – an den Kosten sollte es daher nicht scheitern. Ob die Jugendlichen den Sport dann später ausüben, können Sie selbst entscheiden, sie haben jedenfalls die notwendigen Grundlagen dafür.

Ich weiss, dass ich diesen Punkt schon zum wiederholten Mal bei der Jahreshauptversammlung erwähne, aber es ist mir ein besonderes Anliegen, dass wir unsere Jugend aktiv zum Sport bringen – helft Ihr als Multiplikatoren mit.

Arbeiten wir gemeinsam daran den Stellenwert des Sports noch weiter zu verbessern – wir müssen versuchen die Eltern von der Notwendigkeit der sportlichen Betätigung zu überzeugen. Jugendliche, die Sport betreiben – tun was für ihre Gesundheit, lernen Sieg und Niederlage kennen und sind somit für das Leben besser gerüstet.

Ich könnte Mitarbeiter des ORF sein, denn auch ich wiederhole mich andauernd und appelliere auch heuer wieder an unsere Gemeindevertretung unser Familienschigebiet Weißbergeralm auch weiterhin finanziell zu unterstützen.

Denn sterben die kleinen Schigebiete, dann wird es a la long um den alpinen Schilauf schlecht bestellt sein.

Über die sportlichen Aktivitäten der Sektionen erhalten Sie detailliertere Berichte der Sektionsleiter bzw. des Sportwartes.

Danken möchte ich an dieser Stelle noch Allen, die verantwortlich sind für unsere Gerätschaft und diese aufbewahren, warten und in Schuss halten. Gerald Remschnig für den elektronischen Bereich und Stefan Primavesi für die Hardware.

Danke der Familie Susnjar für die Betreuung des Platzes, denn das ist während der Bauarbeiten leider nicht nebenbei gegangen. Hansi bitte gib deinen Mannschaftskollegen ein bissl Gas, dass man bei der Platzvorbereitung im Frühjahr nicht immer dieselben 4 Gesichter sieht.

Abschliessend danke ich Allen für die Mitarbeit und Unterstützung und ich freue mich schon auf die weitere Zusammenarbeit in unserer WSV-Familie.
Folgender Vorstand wurde neu gewählt.

Obmann:
Primavesi Reinhard 
Stellvertreter:
Erlacher Franz, Remschnig Gerald,

Kassier:
Primavesi Florian
Stellvertreterin:
Anna Primavesi

Schriftführerin:
Susnjar Claudia

Stellvertreterin:
Annelies Primavesi

Sportwart:Schi:
Hainig Peter

Stellvertreter:
Kurt Hainig, Manfred Rappoldi, 
Gerold Reibnegger

Sektion Tennis:
Susnjar Johann,  
Peter Liftenegger

Gerätewart:
Stefan Primavesi

Lehrwarteref:
Höfferer Margot, 
Stellvertreter:
Paul Eduard

Kampfrichterref::Remschnig Gerald
Stellvertreter:
Wurzer Peter

Kassenprüfer:
Bodner Brunhilde, Samselnig Willi, Raab Hannes

Sollten Sie noch nicht Mitglied des WSV sein, so laden wir Sie herzlich dazu ein, die Vorteile unseres Vereines ganzjährig zu nutzen. Im Winter können Sie die Schigebiete Klippitztörl und das Familienschigebiet Weißbergeralm zu unseren Vereinstarifen nutzen. Wir bieten Schi- und Snowboardkurse sowie spezielle Carvingkurse und veranstalten auch verschiedenste Rennen für alle Altersgruppen. 

Ab Mai werden unsere Plätze wieder bespielbar sein und wir laden schon jetzt dazu ein diese auch regelmäßig zu benutzen.

Zur Erinnerung nochmals die Abo- und Platzgebühren.

Jahresabo -  Erwachsene:

70,- Euro

Jahresabo  - Schüler/Studenten:
35,- Euro

Jahresabo  - Familien


90,- Euro

Einzelstunden: 
Erwachsene – 

WSV Mitglieder 

  5,- Euro/Platz   








Nichtmitglieder

10,- Euro




Schüler/Studenten 
WSV Mitglieder

  2,-








Nichtmitglieder

  5,-

Auch heuer bieten wir wieder Tenniskurse für unsere Jüngsten aber auch für alle Junggebliebenen an. 
Wer aktiv mithelfen will – den laden wir recht herzlich ein – wir haben noch einige Projekte im und um das neue Clubhaus vor und jede helfende Hand ist sehr willkommen.
Man sieht, es tut sich was im WSV und das ist gut so.
Mit sportlichen Grüßen
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Euer Obmann

Primavesi Reinhard
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